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Sonntag, 25. August: 21. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen:  Jos 24,1–2a.15–17.18b; Eph 5,21-32; Ev: Joh 6,60-69

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse Liebfrauen 
  anschließend "Lange Tafel in Bunt"

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe mit Kinderkatechese St. Paulus
 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen 
  mit Kommunion in beiden Gestalten

Dienstag 08.15 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth 
  Jahrgedächtnis für Walter Kühl, 
  für die Lebenden und Verstorbenen 
  der Familie Wolfgang Vith 

Mittwoch 08.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus 
  für die Lebenden und Verstorbenen 
  der Familie Utler  

Donnerstag 18.30 Uhr Heilige Messe Altenzenrum 
    Herz-Jesu

Freitag 12.00 Uhr Heilige Messe Liebfrauen

Samstag 14.00 Uhr Taufe von Ilvi Rieke Liebfrauen
 15.00 Uhr Taufe von Holly und John Miller Liebfrauen

Sonntag, 1. September: 22. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen:  Dtn 4,1-2.6-8; Jak 1,17-18.21b-22.27; Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse Liebfrauen

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus
 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen 
  mit Kommunion in beiden Gestalten
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Krankenkommunion/-salbung
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13 • Pfarrvikar Benedikt Bünnagel, Telefon 67002-12
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche
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Vorbereitungskurs
für Eltern und Kinder

auf Taufe und 
Erstkommunion

Anmeldung telefonisch 
bis zum 6. September

im Pfarrbüro  
St. Elisabeth und Vinzenz 
Tel. 355931-0

Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de

Die Seele geht zu Fuß
am 7. September

Mehr als ein Ge(h)bet -  
Das "Vater unser" in 8 Stationen

Start:  9:00 Uhr Treffpunkt 
  Liebfrauenkirche
 Einstimmung und Pilgersegen

Ziel: Mit der Straßenbahn nach 
Gerresheim, rund um das 
Rotthäuser Bachtal und über 
Gerrresheim zurück zur Lieb-
frauenkirche.

Gemeinsam lassen wir die Pilger-
wanderung nach ca. 13 km gegen 
16 Uhr im Kirchgarten von Liebfrau-
en ausklingen.

Bitte bringen Sie Proviant und Ge-
tränke, wetterangepasste Kleidung 
und festes Schuhwerk mit. Für die 
Fahrt von der Liebfrauenkirche nach 
Gerresheim wird eine Fahrkarte be-
nötigt (Preisstufe A/VRR). Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Für das Vorbereitungsteam 
Karl-Heinz Kramm
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Termine

 ✴ kfd-Jahreshauptversammlung

Herzliche Einladung zur kfd-Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, 
28. August, um 16:00 Uhr im Elisa-
bethraum (Zugang über Ackerstraße).

Um besser planen zu können bitten wir 
um Ihre Anmeldung bei Frau Hannelore 
Zadow, Telefon Nr. 0211 7334012.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen.

Vorstand kfd Flingern/Düsseltal

 ✴ Einladungen an Neuzugezoge-
ne zum 31. August und 1. Sep-
tember

Auch in diesem Jahr möchten wir gerne 
mit allen neuen Gemeindemitgliedern 
in Kontakt kommen. Dazu gibt es drei 
Termine, zu denen persönliche Einla-
dungen versandt wurden: 

Samstag, 31.8. um 11 Uhr in St. Paulus, 
Sonntag, 1.9. um 9.45 Uhr in St. Elisa-
beth, und ebenfalls 
Sonntag, 1.9. um 19.00 Uhr in Lieb-
frauen.  

 ✴ Kleinkindergottesdienst

Nächster Termin ist der 7. September 
um 16.30 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Mittwochgespräch: „Warum wir 
auf das Christentum nicht ver-
zichten werden! – Christentum 
und Demokratie“ 

Impulse und Diskurs auf der Basis des 
Buches „Pfingsten!“

28. August, 18:00 Uhr

Mit: Dr. Anette Schavan, Minister 
Nathanael Liminski, Walid Nakschbandi

Was Christentum und Kirche retten 
kann – prominente katholische und 
evangelische Stimmen fordern tief-
greifende Reformen und ein neues 
Selbstverständnis des Christentums.  
Mitgliederschwund, leere Gottesdienste, 
Missbrauchskrise, Säkularisierung: Nach-
richten aus den Kirchen machen derzeit 
selten Freude. Es scheint, dass die christ-
lichen Institutionen in einer Dauerkrise 
verharren, während sie gleichzeitig po-
litisch und gesellschaftlich an Relevanz 
verlieren.

Gegen diese Tendenzen setzt die pro-
minente Katholikin Annette Schavan ein 
Zeichen des Aufbruchs und der inne-
ren Reform. Sie hat zahlreiche Beiträge 
von Kirchen- und Ordensangehörigen, 
Publizisten, Schriftstellern und Wissen-
schaftlern gesammelt, die zu einem 
Neuanfang aufrufen. Aus unterschied-
lichen Perspektiven beschreiben und 
erklären sie, was notwendig ist, damit 
die christliche Kirche eine Zukunft hat.  
Im Zentrum aller Beiträge steht das 
Phänomen Pfingsten: Ein Ereignis, das 
Sprachlosigkeit überwindet, zum Staunen 
auffordert und Gemeinschaft erzeugt. 
Nicht zuletzt ist Pfingsten ein Symbol für 
die Vielfalt des christlichen Glaubens.
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Danke!

Die Sommerferien sind schon wieder 
vorüber und somit auch unsere 
Konzertreihe „Sommernachtsmusik“. 
An den vergangen sechs Sonntagen 
haben wir sehr unterschiedliche Konzerte 
erleben dürfen, Chormusik, Jazz und 
Klassik. 

Natürlich ist eine solche Reihe nicht alleine 
durchzuführen, es bedarf einer Reihe von 
helfenden Händen im Hintergrund. 

Den Abschluss der diesjährigen Reihe 
möchte ich mit einer Danksagung an alle 
Helfer richten, die im Hintergrund tätig 
waren. Da sind zum einen die Mitglieder 
des Fördervereins „Klangwelt e.V.“ die 
mich bei der Öffentlichkeitsarbeit und 
Organisation der Reihe unterstützt haben. 
Darüber hinaus die freiwilligen Helfer die 
sich um das Catering gekümmert haben 
und natürlich Sie alle, die unsere Konzerte 
besucht haben und die Fortführung 
der Konzertreihe durch Ihre Spende 
und Unterstützung auch weiterhin 
ermöglichen. 

Dafür einen herzlichen Dank an Sie alle! 

Christian Masur 

 „Was bleibt, ist das Gefühl. Men-
schen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen verstehen und begleiten.“ 

Das ASG-Bildungsforum startet fünf Ter-
mine mit dem Thema: „Hospizarbeit und 
Demenz“ in Kooperation mit der Ökumeni-
schen Hospizbewegung Düsseldorf-Süd 

Eine Anmeldung kann online unter www.
asg-bildungsforum.de oder telefonisch un-
ter 0211/17400 erfolgen zudem bei der 
Hospizbewegung Düsseldorf-Süd www.
hospizbewegung-dusseldorf-sued.de.; kon-
takt@hospizbewegung-duesseldorf-sued.de

Trauer und Demenz. Trauerbeglei-
tung als verstehender Zugang und 
heilsame Zuwendung. 

Die Autorin Dr. Carmen Birkholz verschafft 
den Zuhörenden einen faszinierenden Ein-
blick in die Kommunikations- und Innen-
welt von Menschen mit Demenz. Wenn 
Vergesslichkeit das Leben verändert, gera-
ten Menschen häufig in eine Krise und ganz 
unterschiedliche Verluste sind auf einmal 
zu bewältigen. Mit dem Wissen um Trau-
erprozesse lässt sich Vieles verstehen. Mit 
dem Verstehen von Verhaltensweisen wird 
es möglich, in ein anderes, neues und gu-
tes Leben mit Demenz hineinzufinden. Statt 
der Fremdheit, die oft bei Demenz erfahren 

Sommernachtsmusik 2024
sechsmal sonntags bei Sonnenuntergang

 3 € (erm. 1 €)

Tickets: VVK/AK | Maxhaus-Foyer,  
eintrittskarten@maxhaus.de  
oder 0211 9010252
Reservierung erbeten

wird, kann eine neue Vertrautheit entste-
hen und das ist heilsam für alle Beteiligten. 

Tickets zum Preis von 10,- EUR bei der Buch-
handlung Dietsch in Düsseldorf-Benrath. 

1x 2 Ustd. | EUR 10,00 
Di 3. September | 19:30 – 21:00 Uhr 
2401760002 | Hauptstraße 47
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60 Jahre in Flingern

Am 15. August, beim Hochfest der 
Aufnahme Mariens in den Himmel, 
gab es ein großes Jubiläum zu feiern. 
Die indischen Schwestern vom Or-
den „Sisters of the Destitute“ küm-
mern sich mit dem Team der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nunmehr 
seit 60 Jahren um Leib und Seele 
der Bewohnerinnen und Bewohner 
des Herz-Jesu-Altenzentrums in der 
Mendelssohnstraße und tragen zur 
besonderen At-
mosphäre dieses 
Hauses bei. Un-
sere Gemeinde-
mitglieder hier 
in Flingen/Düs-
seltal wissen das 
zu schätzen und 
sind froh, wenn 
sie für ihre An-
gehörigen, oder 
für sich selbst 
einen Platz in 
diesem Haus be-
kommen, um ih-
ren Lebensabend 
dort zu verbrin-
gen. 

Die indischen 
Schwestern sor-
gen zusammen mit Team der Mitar-
beitenden dafür, dass dieses Haus 
ein lebens- und liebenswerter Ort ist. 
Dadurch, dass sie mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern Freude und 
Hoffnung, aber auch Trauer und Leid 
teilen, sind sie Botschafterinnen der 
Liebe Gottes hier bei uns. Dafür dan-
ken wir ihnen von ganzem Herzen. 

Während viele andere Ordensge-
meinschaft in den vergangen Jahren 
Düsseldorf verlassen haben, sind sie 
geblieben. So danken wir ihnen für 
ihre Verbundenheit und Treue und 
wünschen ihnen, dass sie in ihrem so 
wertvollen Dienst weiterhin viel Freu-
de und Erfüllung finden. Möge der 
Segen Gottes sie stets stärken und 
begleiten.

Benedikt Bünnagel
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Ingeborg Freier
im Alter von 90 Jahren

Dr. Heinz Hecker
im Alter von 83 Jahren 

volljährig
18
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Mögen sie geborgen sein 
im Frieden und 

in der Liebe Gottes!

Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

geburtstag

„Das II. Vatikanische Konzil hat den Bi-
schöfen die Möglichkeit gegeben, be-
währten Männern nach mehrjähriger 
gründlicher Ausbildung die Diakonen-
weihe zu spenden. Dadurch werden 
diese Männer in das Amt der Kirche, das 
aus Bischöfen, Priestern und Diakonen 
besteht, aufgenommen. Der in dieser 
Gemeinde längere Zeit wohnhafte Herr 
Fernando de la Torre Vega soll am 
Freitag, den 22. November 2024 mit der 
Admissio unter die Weihekandidaten für 
den Ständigen Diakonat aufgenommen 
werden.

Ernsthafte Bedenken gegen den Kandi-
daten oder Hinderungsgründe, die ge-
gen den Empfang der heiligen Weihe 
sprechen, mögen dem Erzbischof oder 
dem Pfarrer dieser Gemeinde mitgeteilt 
werden.“

datenschutz ist uns wichtig, des-
halb können Sie hier keine na-
men lesen.
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Unsere Konten

Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal:   IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Elisabeth und Vinzenz:   IBAN DE85 3005 0110 0013 0020 19
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen):   IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:     IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:     IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke 
 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel 
 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch 
 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff 
 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen 
 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin: 
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter: 
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz 
Vinzenzplatz 1  355931-0 • Fax 355931-122
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen 
Degerstr. 27  67002-0 • Fax 6911459
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus 
Paulusplatz 2  671161 • Fax 661161
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf 
 355931-100 • Fax 355931-222 
info@flingern-mobil.de  
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85 
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde 
Ackerstraße 28 
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr 
 355931-402

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte:  
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de 
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr 
 67002-0 • Fax 6911459

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz 
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr; 
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, 
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau 
samstags + mittwochs 17 - 19 Uhr;  
donnerstags 10 - 11 Uhr

  Segenswunsch  Gruß  Brief-für-Sie  Botschaft  Nachricht


